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Termine November 
 

Liebe Besucher*innen der Begegnungsstätte,  

am Freitag, dem 27. November bleibt die 

Begegnungsstätte Labyrinth aufgrund einer 

Online-Weiterbildungsveranstaltung geschlossen. 

An diesem Tagen entfallen alle Angebote.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Nicht ohne (m)eine Maske…. 

Ausgehend von der 6. Allgemeinverfügung, die mit 

Wirkung vom 22.10.2020 in Kraft getreten ist, 

heißt es nun auch bei uns im Labyrinth „Nicht ohne 

(m)eine Maske!“ Daher bitten wir alle Gäste 

innerhalb des Gebäudes und in unserer 

Einrichtung eine Maske aufzusetzen und diese erst 

an Ihrem Platz abzunehmen. Sie schützen dadurch 

sich selbst und Ihre Mitmenschen. Wir wissen aus 

den Erfahrungen vom Frühjahr, das dies für den 

Einzelnen nicht immer einfach ist, Fragen 

auftreten, Ängste entstehen und sich der Alltag 

verändert. Dennoch sind Sie in dieser Zeit nicht mit 

diesen Fragen und Ängsten allein. Wir sind vor Ort 

und stehen Ihnen als Ansprechpartner*innen 

gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

Ausgabe 11|November 2020 

Newsletter 

 

 

Monatslosung: 
 

„Gott spricht: Sie werden weinend kommen, aber ich 
will sie trösten und leiten.“ 
     Jer 31,9 (L) 

 

      Jeremia 29,7 
 

 
         

    

 

 

https://www.bibleserver.com/text/LUT/Jeremia29,7
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Lokale Ansprechpartner*innen bei Fragen zu Corona 

 
Corona-Hotline 
wochentags von 7.30 Uhr bis 16 Uhr unter 0345/ 2213238 
 – alternativ können Anfragen per E-Mail an corona@halle.de gestellt werden 
 

 Corona-Teststation 
Magdeburger Straße 22, auf dem Campus der Universitätsmedizin  
wochentags von 9 - 14 Uhr, 
an Wochenenden von 9 - 13 Uhr 
 

 Schwerpunktsprechstunde zum Corona-Virus: 
Erwachsene: 
Dr. Frank Ackermann Jägergasse 1, 06108 Halle (Saale)  
Montag bis Freitag 8 Uhr bis 11 Uhr 
Montag 13 Uhr bis 17 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag 14 Uhr bis 17 Uhr 
  
Dr. Matthias Benecke, Neustädter Passage 17a; 06122 Halle (Saale) 
Montag und Donnerstag, 8.30 - 12 Uhr 
  

 Zentraler ärztlicher Bereitschaftsdienst und kassenärztlicher Notdienst: 116117 
  

 Servicetelefon der Stadtverwaltung  
Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr: Behördennummer 115 oder 0345 2210 
 

 Servicetelefon für medizinische Fragen: 0345 221-3238;  
Montag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr 
E-Mail: corona@halle.de 
Behördennummer 115 
 

 Servicetelefon der Psychosozialen Beratung: 0345/ 2215720 und 0345/ 6902304;  
Montag bis Donnerstag von 9 bis 16 Uhr  
Freitag von 9 bis 12 Uhr 
 

mailto:corona@halle.de
mailto:corona@halle.de
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Dies geschah im Oktober 
 

Uraufführung des Theaterstückes „70 Jahre 

DDR – 50 Jahre Giesela“  

Am Mittwoch, 

dem 7. Oktober 

2020 war es 

endlich soweit, 

die im März 

verschobene 

Premiere 

unseres 

Theaterstückes „70 Jahre DDR – 50 Gisela“ fand 

statt. Hierzu waren nicht nur Besucher*innen, 

Freunde und Bekannte der Akteure erschienen, 

sondern auch Herr Kant, Herr Roth und Frau 

Manser sind unserer Einladung gefolgt. 

Inhaltlich folgte das Stück der Annahme, dass die 

Deutsche Demokratische Republik immer noch 

existiere. Welche familiären Spannungen dabei 

entstehen, wenn der 70. Geburtstag der DDR 

gemeinsam mit dem 50. Jubiläum von Mutter 

Gisela gefeiert wird, stellten die Akteure auf eine 

sehr anschauliche und unterhaltsame Weise dar, 

die das Publikum zum Lachen brachte. Anlässlich 

der Premiere konnten die geladenen Gäste im Flur 

eine kleine Zeitreise unternehmen und in den 

Vitrinen verschiedene zeitgenössische 

Gegenstände aus der DDR besichtigen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei den Akteuren, die 

ihre Nervosität und Aufregung überwanden und 

ein wunderbares Stück aufführten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziel (2500 m) 


